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e Jtalien und ſeine Feinde
Wenn es uns Deutſche zuweilen betrübt daß wir von

einer ganzen Anzahl von Nationen ohne Urſache gehaßt werden
ſo brauchen wir um ſolcher ſentimentalen Anwandlungen

err zu werden uns nur zu erinnern daß auch andere Völker
ünd Reiche ein ähnliches Schickſal haben Wie viele Feinde
hat Oeſterreich und wie viele Jtalien Bei dem letzteren
Reiche haben uns das die jüngſten Wochen wieder recht zum
Bewußtſein gebracht Jtalien hat als Staat und Reich im
Innern in den Republikanern unverſöhnliche Feinde welche
eitlen Hirngeſpinnſten nachjagend wenn ſie ihre Träume ver
wirklichen könnten Jtalien zu einer zerrütteten haltloſen
Republik und zur Magd Frankreichs machen würden Die
jedes nationalen Ehrgefühls baren italieniſchen Schreier welche
ſich jetzt in Frankreich feiern und bewirthen laſſen während
ihr Vaterland von Frankreich ausſpionirt und Tauſende ihrer
Landsleute welche auf franzöſiſchem Boden ehrlich ihr Brot
verdienen möchten von Franzoſen gemißhandelt und gehetzt
werden ſie beweiſen es zur Genüge wie bösartige und nichts
nutzige Feinde Jtalien in ſeinen entarteten Söhnen hat Unter
ſeinen äußeren Feinden müſſen wir in dieſem Zuſammen
hange vor allem die Franzoſen nennen welche ſich gegen
wärtig mit jenen inneren Feinden verbrüdern Gelegentlich
verrieth es einer ihrer Wortführer daß ihnen die Einheit
Jtaliens eben ſo verhaßt iſt wie die Deutſchlands Dann
aber hat es einen Feind in allen Ländern wo es Ultra
montane giebt Mit dieſem Namen bezeichnen wir diejenigen
römiſchen Katholiken welche auch in ihrem politiſchen
Denken und Thun durch die Rückſicht auf die Intereſſen oder
e richtiger auf die Wünſche des Papſtes beſtimmt
werden

Dieſe Ultramontanen ſuchen gegenwärtig den Kampf gegen
das eine und unantaſtbare Jtalien mit dem größten Eifer und
ganz offen Der Papſt hat den Wunſch ausgeſprochen daß
die Katholiken aller Länder gegen ſeine Beraubung, ſeine
Gefangenſchaft Zeugniß ablegen möchten und ſeitdem kann

keine Katholikenverſammlung tagen ohne daß gegen das
räuberiſche Jtalien gedonnert und die Wiederherſtellung der

weltlichen Macht des Papſtes gefordert wird
In der jüngſten Zeit hat auch Deutſchland das erbauliche

Schauſpiel einer ſolchen kampfluſtigen Ultramontanenverſamm
lung gehabt Zu gleicher Zeit tagten in unſerm Vaterlande
zwei geiſtliche Verſammlungen Der proteſtantiſche Zelotis
mnus mit ſeiner Erſtarrung im Dogma ſeiner Ketzerverfolgungs
ſucht und prieſterlichen Herrſchſucht verrieth in Berlin nur
allzudeutlich was er aus dem deutſchen Geiſtesleben machen
würde wenn er im Staate zur Herrſchaft käme zum Glück
hat es damit keine Noth und der Katholikentag ſchrie
ſeine Klagen und Wünſche von Bochum aus zum Himmel
und die lauteſte von dieſen Klagen war die um das Schickſal
des Papſtes
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Die Wiederherſtellung des Kirchenſtaates wurde gefordert
im Namen des verletzten Rechts Nun wir wiſſen wie

dieſer Staat durch Lug und Trug Konſtantiniſche Schenkung
durch Erbſchleicherei durch Gewaltthat jeder Art man weiß
wie Julius II das Schwert führte entſtanden iſt und wie er
in neuerer Zeit nach der Türkei der am ſchlechteſten regierte
Staat Europa s war Wie gewonnen ſo zerronnen Nur
war es eine ſittlichere Gewalt die Einheitsbeſtrebung eines
edlen Volkes welche dem brutalen Reſte des finſterſten Mittel
alters endlich ein Ende machte Das Nationalitätsprinzip
wird nun und nimmer zurückſtehen gegen den Grundſatz eines
ſolcher Rechts Es war Herr v Wendt der mit dieſer
Forderung dem italieniſchen Nationalſtaate den Krieg erklärte
und nicht minder entſchieden that das der kampfesfrohe Windt
horſt Der kluge Redner ließ freilich durchblicken daß es mit
der Wiederherſtellung der weltlichen Macht vielleicht doch nicht
ſo ſchnell gehen werde und verlangte als Abſchlagszahlung
eine Beſeitigung des Giordano BrunoDenkmals deſſen Daſein

eine ſtete petrefakte Beleidigung und ein Hohn auf den Papſt
ſei Windthorſt wiederholte die ungeheuerliche aus jeſuitiſcher
Sophiſtik geborene Behauptung daß jenes Denkmal wie die
Feier ſeiner Einweihung eine gröbliche Verletzung des
Garantiegeſetzes ſei

Nun wurde die Reſolution gefaßt welche wir ſ Z mit
getheilt haben Sie iſt außerordentlich zahm gehalten Die
Verſammlung ſpricht die Ueberzengung aus daß die Wieder
herſtellung der weltlichen Macht des Papſtes eine Nothwendig
keit ſei und daß jeder Staat im eigenen Jntereſſe dazu helfen
müſſe Damit ſpricht ſie allerdings die Ueberzeugung aus
daß der italieniſche Staat verkleinert und auseinander geriſſen
werden müſſe aber ſeit wann iſt es verboten eine Ueber
zeugung zu haben Es war eine ſonderbare Verirrung des
Urtheils wenn man von liberaler Seite nach dem Staats
anwalte rief der gegen die Urheber der Reſolution und ihre
Verfechter einſchreiten ſollte Abgeſehen davon daß der That
beſtand einer Handlung welche wenn ſie gegen Preußen ge
richtet wäre als Hochverrath gelten müßte nicht vorliegt
man ſetze ſtatt Kirchenſtaat Königreich Hannover und es
wird die Sache ſofort klar ſein ſo ſehlt guch der von dem
in Betracht kommenden Paragröphen 102 vorausgeſetzte An
trag der auswärtigen Regierung Die Anklage wäre alſo
juriſtiſch ein Unding Nicht minder aber wäre ſie politiſch
ein Akt äußerſten Unverſtandes

Wenn die Poſaunen von Bochum auch einen noch ſo deut
lichen Ton geben wir reden mit Herrn Hofprediger Stöcker

ſo werden ſie doch das italieniſche Reich nicht umblaſen
Deshalb laſſen ſolche Beſchlüſſe mögen ſie gefaßt ſein wo ſie
wollen im allgemeinen auch das italieniſche Volk und ſeine
Regierung ſehr ruhig Man quittirt einfach an der Tiber
wie auch an der Spree über jede Aeußerung des Haſſes
deren Gegenſtand man iſt und vertraut auf die eigene Kraft
auf die Nothwendigkeit der Dinge und die Treue der Ver
bündeten

Ppvlitiſche Ueberſicht
Popolo Romano glaubt zu wiſſen daß der italieniſche

Miniſter rath am 3 d einem von der Banca Nazionale
über die römiſche Baufrage vorgelegten Memorandum eine im
Prinzipe günſtige Aufnahme bereitete und daß am Mittwoch

reitag den G September
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miniſter einerſeits und dem Generaldirektor und einer Kom
miſſion der Banca Nazionale andererſeits behufs der Er
zielung einer definitiven Vereinbarung ſtattfinde

Prinz Victor Napoleon erläßt im Figaro eine Er
klärung welche die Wiedererrichtung des Kaiſerreichs
als das einzige Heilmittel der heutigen Lage Frankreichs be
zeichnet Der Prinz erklärt das Königthum des Grafen von
Paris für durchaus unmöglich Das pariſer Zucht Polizei
gericht hat den ChefRedacteur des boulangiſtiſchen Blattes
Cocarde, Mermeix wegen Theilnahme an der Entwendung

von Aktenſtücken des oberſten Staats Gerichtshofes welche die
Cocarde vor Beginn des Prozeſſes veröffentlicht hatte in

contumaciam zu 4 Monaten Gefängniß und 500 Fres Geld
buße verurtheilt Dem Temps zufolge hat der Miniſter
des Jnnern Conſtans die Präfekten aufgefordert von ſeiten
Boulanger s Rochefort s und Dillon s keinerlei Kandidatur
Erktärungen anzunehmen Der Gaulois will wiſſen daß
der Unterpräfekt von Toulon welcher die dort durchreiſenden
Delegirten der italieniſchen Sozialiſten offiziell empfangen habe
zur Dispoſition geſtellt werden werde

Nach einer Meldung der Pol Korr aus Paris ergaben
die anläßlich der Beſitzergreifung der ſerbiſchen Eiſen
bahnen zwiſchen der ſerbiſchen Regierung und der franzö
ſiſchen Betriebsgeſellſchaft unter Jntervention der franzöſiſchen
degierung geführten Verhandlungen daß der Betriebsgeſell

ſchaft ſeitens der ſerbiſchen Regierung eine Abfindungsſumme
von 10 Millionen Fres gezahlt werde Da die ſerbiſche
Regierung für dieſe Summe wohl nicht aus den vorhandenen
Mitteln aufzukommen vermöge ſolle dieſelbe beabſichtigen ein
Anlehen am Pariſer Platze aufzunehmen und dürfte die Reiſe
des ſerbiſchen Finanzminiſters Vuitſch bezwecken darauf bezüg
liche Operationen einzuleiten

Aus guter Quelle wird den Daily News aus Athen vom
2 d mitgetheilt daß der muhamedaniſche Fanatismus in
Kreta zunimmt Die Muhamedaner plündern Kirchen und
haben ſelbſt Leichen von Chriſten in einigen Dörfern bei
Herakleion ausgegraben Jn Rhetimo Kaneg und Herakleion
ſelbſt herrſcht Ruhe Vn einem Berichte der der Polit
Korr mit der letzten Poſt aus Kanea von türkiſcher Seite
zugegangen iſt werden im Gegenſatze zu den Darſtellungen
der athener Journale die fortwährend von Gewaltthätigkeiten
der Muhamedaner auf Kreta gegen die chriſtliche Bevölkerung
zu erzählen wiſſen eine Reihe von Thatſachen aufgeführt die
gerade das Gegentheil zu beweiſen geeignet ſeien So ſeien
die muhamedaniſchen Bewohner des in der Nähe von Rethimo
gelegenen Dorfes Episkopi unter der Vorſpiegelung daß ihnen
noch im Laufe der Nacht ein Angriff der Jnſurgenten drohe
zum ſofortigen Verlaſſen ihres Wohnortes bewogen und nach
dem ſie ſich um dieſer Gefahr zu entgehen in die benachbarten
Städte begeben hatten deren Wohnſtätten von den Chriſten
geplündert und in Brand geſteckt worden Desgleichen
ſei durch offizielle Aktenſtücke beiſpielsweiſe durch
ein ſeitens des franzöſiſchen Vizekonſuls in Kandia
an den franzöſiſchen Konſul in Kanega gerichtetes Telegramm
feſtgeſtellt daß die Chriſten kurze Zeit darauf die Moſcheen
in den Dörfern Kalios Diſtrikt Sfakia und Vukolis Diſtrikt
Kanea und viele andere kirchliche Gebäude zerſtört haben
Ferner ſeien durch die Chriſten alle Häuſer des muſelmaniſchen
Dorfes Aya Yorghi bei Rethimo angezündet bei welcher

zwiſchen Crispi und dem Finanz
men

Stanley s erſte Porleſung

Erd ie es heißt wird Stanley ſobald er aus dem dunklen
a heit zurückgekehrt iſt eine große VortragsRundfahrt

n und ſein manager oder Reiſe Marſchall ſoll bereits
wen beſchäftigt ſein den Plan für dieſe Tournée zu ent
rn und die Kontrakt Abſchlüſſe zu machen Denn Stanley
ein ebenſo ſmarter Geſchäftsmann wie unerſchrockener
o Ler und er verſteht es aus dem FF die glücklich über
a e Mühfale und Gefahren in Gold umzuſetzen Er
echt u bei ſeinem erſten derartigen Unternehmen

iſt ihm dabei nicht ſo ganz gelang Doch aller Anfang
Vor Es war dies in Amerika dem Eldorado der
man ſind doch die Yankees ein lecturing people, die

enhaft in die Hörſäle ſtrömen wenn irgend ein bekannter
Kukv Lerühmter wohl auch ein berüchtigter Mann das

er oder die Plattform betritt Unſere transatlantiſchenzeadeleute huldigen nun einmal dieſer Gepflogenheit nur muß

auf ein ctagende ein importirter Deutſcher von Ruf ſein
Atett heim ſche Propheten geben ſie gar nichts und mag
prechen jelbſt mitſammt den neun Muſen aus deren Munde

e r atte ſeinen erſten großen Erfolg verzeichnet durch
findun girage des New York Herald vollzogene Auf
um ſednen ngſtone s und kam nach der Hudſonſtadt zurück
führte in Ruhm in Dollars umzumünzen Sein Unſtern
Großen in die Hände Friedrich s oder Friedrichs des
nicht ine ger Jmpreſar übrigens ein geborener Deutſcher
uns hie Geiſtes ſondern ſeiner Baumlänge wegen unter
mich erin R engagirte den kühnen Afrikareiſenden ſo viel ich
r eine o gegen eine Pauſchſumme von 30,000 Dollars
ihm 10 o ne Zurch die Vereinigten Staaten und zahlte
Umſtänden ſogleich auf den Tiſch die jenem unter allen
Natürlich gehörten ſelbſt wenn die Spekulation fehlſchlug
denn munt Plte die erſte Vorleſung in NewYork ſtattfinden
ſie drückt z er Empire City iſt es gerade wie mit Paris
omödie in Unternehmen mag es nun ein Vortrag eine

anf ohne den e e Hper ſein den Stempel des Gelingens
n h t es in der Provinz durchfallen würde

atte ſich das wiſſenſchaftliche das literariſche das

wie man dort ſagt da
NewYork gerüſtet dem kühnen Aufſinder Livingſtone s die
ihm gebührende Ehre zu erzeugen Die Geographiſche Geſell
ſchaft an ihrer Spitze der hochangeſehene gelehrte Richter
Davis hatte den Anſtoß dazu gegeben und in dem ungeheuren
Amphitheater Saal des Cooper Jnſtitute harrte Kopf an
Kopf gedrängt ein auserleſenes Publikum auf das Erſcheinen
des zu Feiernden Aber er kam nicht und enttäuſcht entrüſtet
ging man nach langem Warten auseinander

Die Sache hing nämlich ſo zuſammen Als Stanley
ſeinem Jmpreſar die Einladung zu jener feierlichen Be
willkommnung mittheilte erwiderte dieſer höhnend Daraus
wird nichts my old fellow die Naſſauer wollen dich blos
umſonſt ſehen Wenn ſie Luſt dazu haben dann mögen ſie
in unſere erſte Vorleſung kommen und ihr Eintrittsgeld be
rappen wie jeder andere auch Stanley mußte wohl oder
übel gehorchen er war kontraktlich gebunden Aber er hätte
doch wenigſtens abſagen können und daß er dieſe doch ſelbſt
verſtändliche Höflichkeit verſäumte das war ſein Verhängniß

Der Vortragsabend kam doch wo blieben die Hörer Müßig
ſtanden die Portiers an Thor und Thür die Kaſſirer warteten
vergeblich auf Einnahmen die Platzanweiſer hatten nichts
zu thun Die ſchönen Awmerikanerinnen in ihren eleganten
Toiletten ließen ſich nicht blicken die befrackten Herren glänzten

vornehme kurzum

beſtieg gähnte ihm ein leerer Saal entgegen Nur hier und
da ſaß ein Zuhörer auch der Schreiber dieſer Zeilen befand
ſich darunter Es mochte wohl das Niederdrückende das
Beſchämende das Entmuthigende dieſer Gegendemonſtration
ſein denn eine ſolche war es daß der unerſchrockene
Forſcher mit leiſer Stimme und ermüdender Langeweile vor
trug Nach und nach drückten ſich auch die wenigen Getreuen
ich gleichfalls bis der Aermſte allein war und ich weiß nicht
ob er bis zu Ende geleſen hat Jch glaube ſelbſt im heißen
Afrika iſt ihm niemals ſo ſchwül zumuth geweſen

Sein mangager hatte die Rechnung ohne den Wirth ge
macht er hatte die erſten Kreiſe der Stadt beleidigt und
dieſer arge Verſtoß gegen den gewöhnlichſten Takt war in der
Preſſe nicht ungerügt geblieben Die Bevölkerung hatte durch
ihre ablehnende Haltung die Antwort auf eine ſo grode Un

Gelegenheit viele Bewohner deſſelben darunter ein achtzig
e S i

prominente fehlte ihr ſozuſagen das Jmprimatur der Empire City7 zu a
Dem großen Friedrich koſtete die Geſchichte außer der An
zahlung noch verſchiedene Tauſende Stanley hatte wenigſtens
für den einen Abend 10,000 in die Taſche geſteckt immer
hin noch kein ſchlechtes Geſchäft

Einige Tage ſpäter ſaßen wir beim Lunch, und mit uns
war ein inzwiſchen verſtorbener alter ja der iſt ſchwer zu
definiren eine namentlich in Künſtlerkreiſen wohlbekannte Figur
auch ein Deutſcher der in allen Sätteln gerecht ſaß bald mit
verbotenen Lotterielooſen bald mit geſchmuggeiten Digmanten
handelte heute irgend eine Stelle vermittelte morgen den
Jmpreſario ſpielte Er kannte jede Oper jedes Lied jedes
Konzertſtück jeden Sänger jede Sängerin von Ruf wußte
ihre ganze Laufbabhn zu erzählen welche Rollen ſie ſangen
wo ſie gaſlirt hatten 2c 2c Für den damaligen Muſikkritiker
des Newyork Herald, der von der Tonknnſt ſo viel verſtand
wie der Eſel vom Lauteuſchlagen der aber in der Oper ſtets
mit der Partitur erſchien und die Melodien auf der Brüſtung
ſeiner Loge nachfingerte war der alte H das unentbehrliche
Orafkel ohne welches eine Rezeuſion im Weltblatt unmöglich
geweſen wäre

Wir unterhielten uns gerade über den Mißerfolg Stanleys
und ſeines manager, als der lange R eintrat Er mußte
wohl noch eine biſſige Bemerkung des alten H gehört haben

durch ihre Abweſenheit und als Stanley die Rednerbühne ſetzte ſich jedoch lächelnd an unſern Tiſch Beim Säuerling
meine Herren begann er ich wette der alte H giebt uns
heute eine Kiſte Heidſiek zum beſten Sie ſind wohl
toll wie ſollte ich dazu kommen Kellner ſorgen ſie für
ein halbes Dutzend Flaſchen Sekt Sie haben wohl einige
ſo wie ſo ſchon kalt ſtehen Papa H bezahlt alles
Sind Sie denn ganz des Teufels Jhr Pech mit Stanley

hat Jhnen wohl den Verſtand das nicht lieber
aber Jhnen iſt ein fataler Jrrthum paſſirt Sie haben mir
heute morgen noch ein Havanaloos verkauft obwohl die Ge
winnliſte von der letzten Ziehung die geſtern ſtattfand ſchon
in Jhren Händen war Nun wie ſtehts mit dem Champagner
Wollen Sie oder Aber natürlich mein liebſter beſter
R Und noch dazu in Jhrer angenehmen Geſellſchaft Sechs
Bouteillen Heidſiek Kellner und recht kalt Darf ich Sie

gezogenheit ertheilt Die ganze Tournée fiel ins Waſſer es
einladen meine Herren

Mar Lortzing



ſahriger Greis getödtet worden ſeien und endlich wären die
Einwohner des Dorfes Abazia im ſelben Diſtrikt die zu ihrer
Sicherheit ebenfalls ihre Heimſtätten verlaſſen hatten unter
wegs von den Chriſten gewaltſam angegriffen worden Die
angeblichen Gewaltthaten der Muhamedaner dagegen ſeien
lediglich Akte gerechter Selbſtvertheidigung gegen die Angriffe
denen ſie ſich ſeitens der chriſtlichen Bevölkerung ausgeſetzt

hen wenn ſie in ihren Dörfern die im Stiche gelaſſenen Ernten
ereinbringen wollen

Ueber eine kirchliche Spvaltung auf der Jnſel Ceylon
wird berichtet daß dort 8000 Katholiken deren Forderungen
vom Vatikan verworfen worden waren ſich einen eigenen vom
Vatikan unabhängigen Erzbiſchof gewählt haben

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Wien 4 Sept Der deutſche und der italieniſche

Militärattaché am hieſigen Hofe ſind vom Kaiſer auch zu
Manövern in Ungarn eingeladen worden und werden

denſelben in der kaiferlichen Suite beiwohnen
r

Deutſches Reich
Berlin 4 Sept Geſtern nachmittag begaben ſich derKaiſer und die Kaiſerin von Schloß Friedrichskron aus zu
n nach der Matroſenſtation um von dort aus eine mehr
ige Segelpartie auf der Havel und den umliegenden Havel

een zu unternehmen Heute früh unternahmen der Kaiſer und
ie Kaiſerin einen längeren gemeinſamen Spazierritt in die Um

Ka des Schloſſes und von Potsdam Darauf hatte der
ſer eine längere Unterredung mit dem Unterſtaatsſekretär im

Miniſterium des Aeußeren Grafen v Berchem und arbeitete
dann noch einige Zeit mit dem Vorſteher des Civilkabinets Wirkl
Geh Rath D v Lucanus mittags kam der Kaiſer nach
Berlin und begab ſich zu Wagen nach Rudow um daſelbſt einer
Einladung des Herrn v Benda entſprechend an einer Hühner

d theilzunehmen und kehrte abends nach Potsdam zurück
orgen nachmittag 5 Uhr werden der Kaiſer und die

Kaiſerin zu mehrtägigem Beſuche am fächſiſchen Königshofe in
Dresden eintreffen Aus Rom wird uns telegraphiſch
berichtet Laut einer Meldung des Popolo Romano werden
ſämmtliche italieniſche Prinzen bei dem Beſuche des
Kaiſers und der Kaiſerin bei dem Könige von Jtalien
in Monza anweſend ſein Prinz Alexander gedenkt in der
nächſten Zeit auch in dieſem Jahre wieder eine längere
See zu unternehmen Die Nachricht des New Yorker

rald daß der ruſſiſche Thronfolger in Paris Wohnung
im Elyſee nehmen werde erhält jetzt ihre beſtimmte Berichtigung
durch nachſtehende Meldung

Paris 4 Sept Auf der hieſigen ruſſiſchen Bot
ſchaft wurde mit der Jnſtandſetzung der Gemächer begonnen
welche der Großfürſt Thronfolger bei ſeinem hieſigen
Beſuche bewohnen ſoll

Jn der geſtern kurz erwähnten Nede welche am Vorabend
des Sedantages der Großherzog Friedrich von Baden
auf dem Kriegerfeſt in Ueberlingen gehalten hat erinnerte der
Großherzog zunächſt an den entſcheidenden Sieg von Sedan
der ſtets von neuem und mit hoher Freude gefeiert werde und
ſprach dann weiter folgendes

Dieſe Feier muß aber auch andere Gedanken erwecken wenn
wir uns all der Opfer erinnern welcher jener entſcheidende
Tag uns gekoſtet hat Zwar iſt es Friede geworden aber

nichtsdeſtoweniger iſt es nöthig geweſen uns bereit zu halten
und das iſt es was mich veranlaßt auf den heutigen Er
innerungstag zurückzukommen um Jhnen auszuſprechen daß
auch noch nach ſo langen Jahren wo wir durch die fort
ſchreitenden Siege der Jahre 1870/71 zu einer feſten Geſtaltung
des Deutſchen Reiches gekommen ſind wir uns ſagen müſſen

Wir ſollen in Bereitſchaft ſein Ja Bereitfſchaft
die dem Frieden gilt Denn nur auf dieſem Wege daß
das ganze deutſche Volk bereit iſt für ſeine Rechte und ſeine
theuerſten Jntereſſen einzutreten können wir den Frieden auf
recht halten Es iſt dies alſo eine Pflicht Auch im bürger
lichen Leben muß ſich jeder ſagen Sei bereit Was
heißt aber bereit ſein Etwa nur zu kommen um die Pflicht
als Soldat zu üben Nein meine Freunde das iſt es nicht
allein Das wird jeder thun wenn ihn das Vaterland zum
Waffengange ruft Nein wir müſſen auch bereit ſein im
Jnnern das müſſen Sie ſich vergegenwärtigen daß es auch
einen innern Feind giebt der im verſteckten Schleier
umhergeht und der zu bekämpfen iſt wenn es darauf abgeſehen
iſt die Ordnung zu ſtören Da iſt es nicht blos der alten
Soldaten ſondern auch der jungen Soldaten Pflicht einzutreten
denn es gilt hier nicht nur dem Reiche ſondern der engeren
Heimath dem Herde der Familie Hier wollen wir wachſfam
ſein im heiligſten Sinne des Wortes Stehen wir frei
ſeſt und beharrlich auf unſerm Voden und wiſſen ihn
zu vertheidigen gegen wen es auch ſein mag ſo
kommt dies dann auch im ſtaatlichen Leben zum
Ausdruck wie es auch in dieſem Bezirk wiederholt
geſchehen iſt Wie aber ſorgen wir dafür daß der ſtaatliche
Zuſtand in dem unſer Land ſich zur Zeit befindet aufrecht
erhalten bleibt Dieſe Frage iſt ſchon ſrüher aufgeworfen und
wird immer von neuem auftreten Es giebt nur eine Ant
wort daß jeder daran denke die Aufrechterhaltung dieſer
ſeſten gegebenen Ordnung als eine ernſteſte Pflicht auszuüben
Die Mahnung meine Freunde die gegebene Ordnung aufrecht
zu erhalten brauche ich nicht an Sie zu richten denn Sie
haben zur Fahne geſchworen und ich weiß daß Sie den
Fahneneid hochhalten aber ich richte mich an Sie damit Sie
die Mahnung an die Jugend ergehen laſſen auf dieſem Wege
zu bleiben daß nichts von dem verloren gehe was mit theurem
Blute erkauft worden iſt

Erſtaunen Sie nicht daß ich ſo ernſt zu Jhnen rede Wenn
man in Pflichterfüllung ergraut iſt hat man das Recht ſo zu
ſprechen denn man ſteht dem Grabe näher als der Wiege

Jch glaube von Jhnen recht verſtanden zu werden Jch
ſpreche von keinen Richtungen keinen Parteien ſondern von
dem was jedem Staatsbürger obliegt beſonders denjenigen
Staatsbürgern welche die Verpflichtung haben die Waffe zu
tragen Jch bin mit Freuden Jhrer Aufforderung gefolgt an
dieſem Feſte mich zu betheiligen und ich freue mich wenn Sie
noch einige weitere frohe Stunden hier verleben Wenn das
Feſt augenblicklich durch ernſtere Betrachtungen unterbrochen
wird ſo iſt das der Lauf des Lebens Man muß auch an
ſolche Momente denken die einem weniger angenehm erſcheinen
Darum unternahm ich es vor meinem Abſchiede in dieſer
Weiſe zu Jhnen zu ſprechen

Zu den geſtern gemeldeten Ausweiſungen des
Fabrikanten Blech und der FabrikarbeiterClementz und Humbert durch den Bezirks

räfidenten des Oberelſaß wird aus Markirch noch
lgendes mitgetheilt

Der wegen Landesberrath zu längerer Feſtungshaft ver
urtheilte franzöſiſche Staatsangehörige Fabrikant Karl Blech

hatte dieſe Haft im Juli d J beendet und war daun aus
gewieſen worden derſelbe hatte nun nichts Eiligeres zu p
als ſich hart an der deutſchen Grenze in einem in der Nähevon Markirch auf ſranzöfiſchem Gebiet gelegenen Gaſthaus für

einige Zeit niederzulaſſen um hier die Beſuche ſeiner Freunde
und Anhänger aus Markirch entgegenzunehmen Die Mattieu ſche
Wirthſchaft wurde geradezu zu einem Wallfahrtsort nach dem
zahlreiche Perſonen ſtrömten um dem Märryrer ihre Huldi

ungen darzubringen Beſonders waren es die Brüder Karl
lechs die Fabrikanten Ernſt und Ferdinand Vlech erſtererfranzöſiſcher der letztere deutſcher Staatsangehöriger welche

unter den Arbeitern und Arbeiterinnen der Fabrik Maſſen
prozeſſionen nach der Wirthſchaft Mattieu organiſirten Be
zeichnend iſt daß die Beſucher hierbei von den drei Gebrüdern
beſtens bewirthet wurden Selbſtverſtändlich fehlte es nicht an
deutſchfeindlichen Demonſtrationen und es wurde durch das
anze Treiben eine gewiſſe Aufregung in die Bevölkerung
darkirchs hineingetragen Der deutſchen Verwaltung hätte es

im höchſten Grade verdacht werden müſſen wenn ſie alledem
ruhig zugeſchaut haben würde Sie hat zunächſt nur von den
gewöhnlichen Geſetzen welche aus franzöſiſcher Zeit überkommen
ſind gegen die betheiligten Ausländer Gebrauch gemacht
welch letztere die hier gefundene Gaſtfreundſchaft ſo ſchlecht be
lohnten Gegenüber den deutſchen Unterthanen gegen welche

leiche Maßregeln nach S 10 des Einrichtungsgeſetzes vom
Dez 1871 dem ſog Diktatur Paragraphen hätten an

ewandt werden können iſt noch Nachſicht geübt worden
offentlich werden das die betheiligten Perſonen beherzigen

Der deutſchen Verwaltung wird man nur Dank wiſſen wenn
ſie feſt und energiſch derartigen Vorkommniſſen entgegentritt

Die Nat Ztg ſchreibt Aus Sanſibar iſt heute auf
dem Bureau des Emin Paſcha Comite s ein Telegramm
eingegangen welches von der angeblichen Rückkehr des
Dr Peters nach Witu nichts meldet Dagegen ſchrieb die
B Börſ Zig geſtern Auch nach hier eingelaufenen Nach

richten ſcheinen die Verhältniſſe der Expedition die Art ihres
Rückmarſches und ſchließlich deren Verhalten im Witugebiet
ſelbſt ſo wenig befriedigend zu ſein daß ernſtlich aneine Weiterführung des Unternehmens nicht zu

denken iſt

Der Oberſchl Anz befürchtet Unruhen wenn das

halten wird Der Beſtand an ſchlachtreifen Schweinen reiche
höchſtens noch bis Mitte der Woche Nachdem der Preis
für das Pfund Fleiſch an einzelnen Orten auf 70 Pf ge
ſtiegen weigerten ſich die Fleiſcher den Grubenarbeitern weiter

zu kreditiren weil der Lohn derſelben für ſolche
Preiſe nicht ausreiche

Jm Reichsanzeiger leſen wir folgende Bekanntmachung desUnterſuchungsrichters am Landgericht 1 Der gegen den Kauf

mann Johann Wilhelm Auguſt Rudolf Warnebold in Bremen
wegen Urkundenſälſchung unter dem 268 Juli 1889 erlaſſene
Steckbrief iſt durch deſſen Feſtnahme erledigt Bekanntlich hat
ſich Warnebold der im Auslande weilte dem Gericht freiwillig

e mgeſterit
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Die Kaiſertage in Dresden

S Dresden 4 Sept
Die ſächſiſche Reſidenz hat wahrhaft großartige Vorbereitungen

zum Empfange des Kaiſers getroffen und überall wetteifert man
ihm und ſeiner erlauchten Gemahlin die zum erſtenmal als deutſche
Kaiſerin in die Mauern unſerer Reſidenz einzieht die Tage der
Anweſenheit zu einem angenehmen Aufenthalt zu geſtalten Der
Leipziger Bahnhof iſt als Ankunftsort entſprechend dekorativ ge
ſchmückt Auf dem Bahnſteig iſt das Gebälk mit baldachinartig
gerafftem Gewölk unter reichem Guirlanden und Gardinenſchmuck
aufs herrlichſte ausgeſtattet Schwere rothſammetne Thürvorhänge
umrahmen den Eingang zum Königszimmer Zu beiden Seiten
ſind auf blumenumrahmten Poſtamenten unter Palmenſchmuck
ſitzende allegoriſche Figuren Kraft und Stärke, ſowie die

Technik verſinnbildlichend aufgeſtellt Die Paſſage nach dem
Königszimmer iſt ebenfalls reich mit Sammetportieren und
Bluwmenſchmuck ſtaffirt den Uebergang zu dem in einen wahren
Palmengarten umgewandelten Empfangsraum vermittelnd Ein
goldgelb mit rothem Sammet überzogenes Zelt überſpannt
baldachinartig die große Freitreppe am Ausgange Zu beiden
Seiten deſſelben erblickt man auf rothſammetnen Behängen die
Büſten des Kaiſers von Deutſchland und des Königs von Sachſen
Am Fuße der Freitreppe ſind rechts und links unter Blumen und
Palmen zwei allegoriſche Figuren Die Aufklärung und Der
Wohlſtand aufgeſtellt Von hier aus bietet ſich dem Auge ein
wundervoller Blick über den weiten feſtlich dekorirten Platz
Parallel mit der Front des Bahnhofs ſieht man acht Koloſſal
poſtamente deren Seitenflächen mit den Emblemen der Bahn
verziert ſind während große Blumenvaſen die Bekrönung bilden
Velarien mit den Jnitialen W A ziehen ſich über den ganzen
Vorhof des Bahngebäudes gewiſſermaßen den Abſchluß der
Dekoration bildend Der Fahrdamm iſt zu beiden Seiten durch
eine Linie reichgeſchmückter Fahnenmaſten mit Flaggenſchmuck
in den verſchiedenſten Farben der einzelnen Staaten des Deutſchen
Reiches unter einander mit Guirlanden verbunden eingeſäumt
und bildet den Anſchluß an die ſtädtiſche Dekoration Der ganze

Mittelbau ſowie die Bahnhofsfront zeigen überaus reichen
Guirlanden und Fahnenſchmuck der ſich nach beiden Enden zugleichmäßig fortzieht ſo daß das Ganze ein großartiges kün

leriſches einheitliches architektoniſches Gebilde trägt Bewimpelte
Flaggenmaſten mit blitzenden Schilden Wappen und Fahnen
pflanzen ſich vom Bahnhofe ab die Einzugsſtraße entlang weiter
fort die Kaiſerſtraße hinab bis zum Kaiſer Wilhelmplatz wo ſie
ſich zu einem Kreiſe geſtalten in deſſen Mitte ſich ein Koloſſal
aufbau erhebt der ſchon von weitem überwältigend wirkt
Zwiſchen den ehemaligen Thorgebäuden erhebt ſich eine 6 m hohe
Statue die Dresdenſia darſtellend vom Bildhauer Die z
modellirt Die Rechte hält einen vergoldeten Blumen
ſtrauß während die Linke ſich zum Gruße herabneigt Die Figur
ſteht auf einem nach beiden Seiten ſich breit ausdehnenden Sockel
zwiſchen zwei Fontainen die ihre Waſſer bis z halben Höhe
der Figur emporſenden und ſie dann in ein rieſiges das Ganze
umſchließende Becken herabfallen laſſen Den Hintergrund bildet
ein Aufbau von ſechs doriſchen Säulen deren Zwiſchenränme mit
Cypreſſen ausgefüllt ſind Auf den Säulen ruht ein Aufſotz deſſen
Mitte den bekannten preußiſchen Adler trägt während ſich über
dem Ganzen auf einer vergoldeten Kugel der Friedensengel er
hebt mit der Rechten die Poſaune an den Mund ſetzend während
die Linke einen vergoldeten Lorbeerkranz hält Vor den beiden
Thorgebäuden ſind roth drapirte Baldachine errichtet unter
denen der Magiſtrat und der Stadtrath das Kaiſerliche Paar
begrüßen werden Doppelte Reihen von Fahnenmaſten und
grünen Laubgewinden bilden die Fortſetzung der Feſtſtraße über
den Kaiſer Wilhelmplatz und durch die Heinrichſtraße zurHauptſtraße an deren Einmündung die dort ſtehenden Waſſer

häuſer mit mächtigen Reichsadlern und reichem ornamentalen
Schmuck dekorirt ſind Von hier aus wird ſich der
z durch die r geſchmückte Mittelallee der Hauptſtraße
is zum Neuſtädter Marktplatz bewegen auf dem ſich das

Reiterdenkmal n Auguſt II erhebt und zu deſſen
Seiten die S nan Aufſtellung nehmen wird Die am
Eingange zum Marktplatz noch von der Wettinfeier her ſtehen
ebliebenen beiden Obelisken prangen in völlig neuem Schmuck

Seiten mit vergoldeten Rüſtungen und Trophäen ver
iert und die Spitzen krönt der goldene Reichsadler Den

Schweine Einfuhrverbot noch acht Tage aufrecht er 9

mit der Altſtadt verbindek Ju jeder der 3 Pfeilerniſchen
erheben ſich pyramidenförmig je 4 i i Goskandelaber mit
zierlichen weißen Glocken welche mit mehr als 3000 Flammen
jeden Abend im hellſten Lichte ſtrahlen werden und die Ufer der
Elbe weithin beleuchten Die geſtern abend abgehaltene Be
leuchtungsprobe bei welcher ſich das Licht en über den
Theaterplatz mit dem herrlichen König Jo annDenkmal die
Brühlſche Terraſſe das Schloß die Hofkirche und das Theater
ergoß fiel zur allgemeinen Zufriedenheit aus Zwiſchen der
Brücde und der Einfahrt in das Schloß erheben ſich zwei
mächtige in grünem Ton gehaltene Säulen die einen herrlichen
Schmuck an kriegeriſchen Emblemen Kränzen Guirlanden und
Drapirungen tragen Auch ſie rühren noch von der Wettinfeier

er Das Wetter iſt vortrefflich möchte es die Kaiſertage über
o bleiben Für die am Freitag vormittag 10 Uhr ſüdlich

Oſchatz ſtattfindende Parade über das 12 Armeecorps iſt
bereits die Oräre de bataille ausgegeben Die Parade kommandirt
Generalfeldmarſchall Prinz Georg von Sachſen Der Kaiſer
wird die Uniform des 2 Grenadier Regiments Nr 101 tragen
und dies Regiment auch dem König Albert vorführen während
letzterer dem Kaiſer das Leib GrenadierRegiment das Garde
Reiter Regiment und das 1 FeldArtillerie Regiment Nr 12 vor
führen wird

Halle den 5 September

Vierter Allgemeiner Deutſcher Bergmannstag
Bis in die zweite Nachmittagsſtunde blieben die Theilnehmer

auf dem Jägerberge und ſchieden dann von dem Feſtlokale und
dem imitirten Stollen in dem nun nicht mehr fleißige Gnomer
die Arbeit vor Ort nachahmten Für den Nachmittag ſtandenBeſg Jnſtitute Muſeen und ſonſtige Sehenswürdigkeiten zur

eſichtigung offen aber viele unternahmen zunächſt einen Gang
durch die Stadt die ſich in der letzten Zeit ſo ſehr verändert hat
Beſonders erregte der Marktplatz mit den auf ihm und an ihn
vorgenommenen Veränderungen die Aufmerkſamkeit ſchade war
es nur daß unſere Gäſte die gewohnt ſind den Schooß de
Erde nach Erzen und Erden nach Kohlen und Salzen zu ar
raben unſeren ſchönen Markt auch gerade in einem Augenblick
ehen mußten wo er anläßlich eines Kanalbaues bis in ſein
tiefſten Tiefen durchwühlt wird Ebenſo unglücklich trafen e
die Beſucher des Reſidenzgebäudes am Domplatze das mit ſeinen
Manrergerüſten keineswegs einen feſtlichen Eindruck machte Un
ſo mehr erfreute die Beſichtigung des Jnneren Die hier auf
eſtellte Mineralien ſammlung der Univerſität if

überaus reichhaltig und wird von dem Direktor Prof Freiherr
v Fritſch beſtändig vermehrt Beſonders gut vertreten if
Mitteldeutſchland in ſeinen Geſteinen Mineralen Erzen und
Verſteinerungen unter den letzteren fiel namentlich ein wahre
Prachtſtück auf welches erſt in jüngſter Zeit erworben wurde
eine aus Freyburg ſtammende Muſchelkalkplatte vollſtändig beſä
mit foſſilen Seelilien Enerinus Carnalli von denen allein gegen
40 Kronen erhalten ſinb und zwiſchen denen zahlreiche Muſchel
reſte liegen Es würde zu weit führen alle die Schätze auf
zuzählen die blinkenden Kryſtalle und blendenden Metalle di
der Bergmann aus der Erde Jnneren hervorholt und die er hie
in vorzüglichex ſyſtematiſcher Ordnung und in Stücken von muſter
giltiger Schönheit ſehen konnte

Daß der Beſuch unſeres Provinzial Muſeums welche
Hr Oberſt a D v Borries den Gäſten in liebenswürdigſte

Weiſe geöffnet hatte und erläuterte zu den dankbarſten Gänge
gehört die man einem Fremden in Halle empfehlen kann iſt alle

allenſern wohl bekannt Die erſt vor wenigen Jahren ein
gerichtete Sammlung von Alterthümern unſerer Provinz füll
eine Flucht von 8 Zimmern und mehrere Säle und iſt nicht nu
eine der größten Provinzialſammlungen ſondern ſie enthält auch
eine Reihe von einzig in ihrer Art daſtehenden Gegenſtänden
Gewiß war es vielen ſehr intereſſant auch einmal die Schätz
zu ſehen welche in der von dem tieferſtrebenden Bergmann meiſ
unbeachteten Dammerde verborgen liegen

Das im Land wirthſchaftlichen Jnſtitut aufgeſtellt
Geologiſche Profil zog demnächſt viele Theilnehmer an und
das mit Recht denn es zeigt in unübertroffen ſchöner Weiſe den
Aufbau der Erdrinde in welcher der s arbeitet zeig
die Faltung und Lagerung der Geſteinsſchichten die Aufeinander
folge von produktiven und unproduktiven Lagern die Bildung
von Spalten und Gängen die Entſtehung der Vulkane und die
Ablagerung ſedimentärer Schichten alles das aufgebaut aus
Originalſteinen in überſichtlichſter und leicht verſtändlicher Weiſe

Ferner waren die Herren Theilnehmer eingeladen die ſtäd tiſche
Anſtalt zur Reinigung der Kanalwäſſer zu beſichtigen
und viele ſcheuten den Weg hinaus nicht denn unſere Anſtalt
die zuerſt eigentlich nur eine Verſuchsanſtalt war hat ſich mit
dem Syſtem Müller Nahnſen gut bewährt und hat ſchon vieler
als Muſter gedient deshalb wird manchem der vielleicht ſelbſf
zuhauſe mit der Reinigung ſeiner Schacht und Fabrik
abflüſſe z thun hat die Beſichtigung dieſer Anſtalt willkommer
geweſen ſein

Eine Beſichtigung der Betriebs Einrichtungen unſeres
Stadttheaters beſonders die elektriſche Beleüchtung hydrau
liſche Bühnenbewegung und Ventilation betreffend wird am
Donnerstag früh 7 Uhr vor Beginn der Sitzung erfolgen All
drei Punkte ſind für den Bergmann von höchſtem Jntereſſe denr
Beleuchtung und Ventilation ſind die wichtigſten Bedingunger
für den Aufenthalt des Menſchen im Erdinnern und von des
glücklichen Löſung dieſer beiden Fragen iſt die Beſchränkung der
durch ſchlagende Wetter u a entſtehenden Unglücksfälle abhängig
die Waſferbalance aber wurde vor nicht allzu langer Zeit nock
als Mittel zur Förderung des Geſteins benutzt und noch heut
ſpielt in anderer Beziehung die Hydraulit beim Bergban ein
roße Rolle Aber auch aus anderen Gründen wird eine BePlühnng unſeres nach den beſten Methoden erbauten Theaters

anziehend ſein beſonders wenn die Theilnehmer das Theater
vom Zuſchauerraume aus geſehen haben

Wo in den Straßen ſich die Träger der ſchwarzweißrothen
von dem halleſchen Stadtwappen gehaltenen Schleife ſehen ließen
beſonders aber wo Bergleute oder Angehörige der Bergmuſik
kapellen in Uniform kamen da ſtrömten alsbald Menſchen zu
ſammen denn es hatte ſich das Gerücht verbreitet daß ein Auf
zug oder gar ein Fackelzug ſtattfinden würde Namentlich war
als gegen Abend die Bergmuſik auf der Theaterterraſſe zu ſpielen
begann und als die Zeit für den Beginn des Theaters heran
nahte und als gar weißgekleidete Feſtjungfrauen dort vorfuhrendas Theater förmlich umlagert Die Ausſicht auf eine Be
leuchtung der Moritzburg hielt dann die Schauluſtigen bis in die
elfte Stunde vor dem Theater und auf dem Paradeplatze zu
ſammen wo denn auch nach 10 Uhr mächtige rothe und grüne
Feuer auf dem Thurme des Phyſikaliſchen Jnſtituts und im
Innern der Moritzburg aufflammten um dieſe in einfacher aber
höchſt wirkungsvoller Weiſe zu beleuchten

o a
UniverſitätsNachrichten

Berlin Wie die Voſſ Ztg meldet iſt der Profeſſor derGeſchichte an der berliner Univerſitat H r eizſäcker
am 3 d in Kiſſingen wo er Erholung und Heilung ſuchte nach
kurzem viertägigem Krankenlager geſtorben W war am
13 Febr 1828 geboren Die berliner Univerſität verliert in ihm
einen hervorragenden Forſcher auf dem Gebiete der mittelalter
lichen Geſchichte Als Lehrer zeichnete er ſich durch großes
Wohlwollen aus Er war Mitglied der Akademie der Tien
ſchaften zu München und Berlin und ne der Kommiſſion
für den Schillerpreis an Seine Beerdigung ſoll in Erlangen
g der Seite ſeiner ihm im Tode vorangegangenen Gattin er
olgen

Breslau Der außerordentliche Profeſſor der Auatomie
und Direktor des Jnſtitutes für Entwickelungsgeſchichte an

uptſchmuck trägt jedoch die Auguſtusbrücke welche die Neuſtadt
ieſiger Univerſität Wilhelm Roux iſt zum ordentlichenrofeſſor und Direktor der Anatomie in Sunsbrug exnannt
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Probinzial Nachrichten
Erfurt 4 Sept Die unvorſichtige Schießerei amgecnd des Sedantages brachte in die Familie des Landwirths

ler in Windiſchholzhauſen n Ein 10jähriger
e der Familie wurde von einem Burſchen in beide Augen

Der Arzt entfernte aus der Hornhaut unverbrannte
verkörner Bis jetzt kann das Kind noch nicht wieder
n

ettſtedt 4 Sept Geſtern wurde auf der GottesJene bine der 17 jährige ges von einen Treibriemen
aßt und mehreremal mit herumgeſchleudert ſodaß derſelbe nur

als verſtümmelte Leiche aus dem Getriebe gezogen werden
konnte Jn einer Kandgrube bei Polleben kam an demſelben
Tage ein Arbeiter durch Verſchütten zu Tode BeimSedan ießen zerplatzte einem Bergmann in Kloſtermansfeld das
Ferzerol wobei ihm die Hand zerriſſen der Mann auch nicht
unbedeutend am Kopfe verleßt wurde

oo Eisleben 4 Sept An einem der letzten Abende war
der Bergmann Sch unbefugterweiſe in das Gehöft des
Stiftspächters in der Kloſterſtraße hier eingedrung en woſelbſt
die polniſchen Arbeiterfrauen untergebracht ſind Auf die Auf
forderung der Aufſeherin Große die betr Räume zu verlaſſen
ertrümmerte Sch ſofort eine Bank und ſchlug mit einem Beinederſelben nach Frau Große ſodaß ſie ſowohlß als auch die pol

niſchen Mädchen die Flucht ergriffen Sch darüber in Wuth
verſetzt daß er ſeinen Zweck nicht erreichen konnte zertrümmerte
noch eine Lampe und mehrere andere Gegenſtände die ſich
in der Wohnung befanden zerſchlug 4 Fenſterſcheiben und zer
brach das Treppengeländer und die Hofthür deren Fenſter er

ch einſchlug Jnzwiſchen war der Ehemann der Frau Große und
mit ihm zugleich der Jnſpektor H in das Gehöft zurückgekehrt
Letzterer machte dem Sch Vorhaltung über ſein Gebahren
derſelbe beantwortete es indeß damit daß er H einen ſo wuch
tigen Schlag auf den Kopf verſetzte daß der Mann augenblicklich
uſammenbrach Nunmehr ergriff der Unhold die Flucht H hat

in ärztliche Vehandlung begeben müſſen und möglicherweiſe
eine Gehirnerſchütterung erlitten denn er hatte Fieber und mehr
fach ſtarkes Erbrechen Jener rohe Geſelle iſt in Haft genommen

Auf dem nahen Martinsſchachte verunglückte dieſer Tage
der Häuer Pritipiack dadurch daß ſich von der Decke des Schachtes
in welchem er arbeitete Erdmaſſen und Steine loslöſten und auf
ihn herabfielen Er erlitt dadurch eine Zertrümmerung des Curri
külarmarkes die ſofort den Tod herbeiführte

O Schweinitz 4 Sept Dem hieſigen Nachtwächter Brandis
iſt für die Rettung eines 10jährigen Knaben aus dem Waſſer
durch die königl Regierung beſondere Anerkennung ausgeſprochen
und dies öffentlich bekannt gemacht worden

Das königliche Konſiſtorium der Provinz Sachſen erläßt
folgende Bekanntmachung

Magdeburg 29 Aug 1889
Am 1 Nov d J werden 350 Jahre verfloſſen ſein ſeitdem der

Kurfürſt Joachim II im Jahre 1539 bei dem erſten evan
eliſchen Gottesdienſte in Spandau mit ſeinem ganzen
ofe das Sakrament des heiligen Abendmahles sub utraque

empfangen und ſomit ſich zur Kirche der Reformation
bekannt hat Se Majeſtät der Kaiſer haben den evangeliſchen
Oberkirchenrath auf deſſen Vortrag mittels allerhöchſten Er
laſſes vom 24 v M allergnädigſt zu ermächtigen geruht den
Geiſtlichen ſeines Aufſichtskreiſes den Auftrag zu ertheilen in
der auf das Reformationsfeſt fallenden Predigt dieſer That
ſache und der Bedeutung derſelben in angemeſſener
Weiſe Erwähnung zu thun Jndem wir dieſen Auftrag
den Geiſtlichen unſerer Provinz zur Nachachtung bekannt
geben glauben wir über jene bedeutſamen Vorgänge ſelbſt
uns nicht weiter verbreiten zu ſollen jede Kirchen und
Weltgeſchichte weiſt auf ſie in mancher Spezialgeſchichte
iſt nähere Auskunſt zu finden Wir empfehlen aber doch bei
dieſer Gelegenheit eine auf jene wichtige Thatſache eingehende
Feſtſchrift des Lic Breeſt Predigers in Berlin Die Re
formation in der Mark Brandenburg, Berlin 1889 welche von
der Verlagshandlung Friedr Schulze Berlin Wilhelmſtraße 1a
zum Preiſe von 20 Pfg bezogen werden kann Sie iſt auch

eeignet zur Verbreitung in der Gemeinde und für ältere Schul

nder MoellerJn Lauchſtädt iſt diesmal die Kinderwelt um ihr
Sedanfeſt gekommen Das Kinderfeſt wurde von dem Feſt
plane für die Sedanfeier geſtrichen da wie dem Merſ Korreſp
geſchrieben wird die örtlichen Gewalten die Königl BadeVer
waltung und der Magiſtrat ſich nicht über die reglementsmäßigen
Beſtimmungen betr der polizeilichen Ueberwachung des Platzes
J n Kinderfeſt bis jetzt alljährlich ſtattgefunden, einigen

unten

Eine am 4 d abends im Saale des Pantheon zu Leipzig
vereinigte von mehr als 900 Perſonen beſuchte Arbeiter
verſammlung wurde vom überwachenden Polizeibeamten auf
rund von S 9 des Sozialiſtengeſetzes aufgelöſt als einer der
edner die Arbeiterſchaft mit eiuem gefeſſelten Thiere verglich

Aus Hannover wird vom 2 d geineldet Seit heute
früh ſtehen hier die Zimmergeſellen aus mehrere Hundertan der Zahl Dieſelben fordern für den Tag 4,50 B Lohn und
ſchriftliche Gewähr daß dieſer Satz in den nächſten zwei Jahren
s Mindeſtlohn gezahlt werde Letztere Bedingung will di

Mehrzahl der Meiſter nicht eingehen Die Ausſchmückungs
arbeiten an der Einzugsſtraße des Kaiſers ruheninfolge des Ausſtandes faſt gänzlich Die feiernden Arbeiter
durchzlehen in Trupps zu Fuß und in Droſchken die Stadt Jn
Tr finden die Leute mit ihren Forderungen keine

eilnahme

e

ſchoſſen

Vermiſchtes
400,000 M verloren Der franzöſiſche Major a D

Graf Berthier Enkel des Marſchalls VBerthier unter Napoleon T
hat vor wenigen Tagen auf der Fahrt von Luxemburg nach
Diedenhofen oder auf dem Wege von Diedenhofen nach ſeinem
in der Nähe der ketztgenannten Stadt gelegenen Schloſſe die
Summe von 400,000 M in Banknoten verloren Der Graf hat
em redlichen Finder derſelben eine Baarfumme von 16,000 M

3 nach beliebiger Wahl eine Leibrente auf Lebenszeit von
äglich 4 M in Ausſicht geſtellt

d ch Das Haus Andreas Hofers zu Sandhof ſollte nach
Mittheilungen verſchiedener Blätter zum Verkauf ausgechrieben werden Die Nachricht entbehrt der Begründung Ve

auntlich iſt der Sandhof Eigenthum des Enkels von Andreas
Pofer der in Wien lebt und jedes Jahr dem Paſſeyerthal und
einem Stammhauſe einen längeren Beſuch macht An dem Hofe
er ſeit langen Jahren an den Voſtmeiſter in St Leonhard ver
achtet iſt dürfen nach der Beſtimmung des Beſitzers keinerlei

cheränderungen vorgenommen werden und iſt ein Verkauf oder
in Weiterverpacht niemals in Frage gekommen

don Ein verſchüttetes Dorf Das kleine 60 km nördlich
7 Erzerum gelegene armeniſche Dorf Kantzorik welches

Einwohner hatte iſt dieſer Tage durch eine ſurchtbare
ruption zerſtört worden

irdiſg iegel an einem Abhange Als die Einwohner ein unter
verſie t Geräuſch vernahmen und bemerkten daß die Quellen
et egten wandten ſie ſich an die nächſte Behörde welche ihnen

h das Dorf zu verlaſſen Für die Meiſten kam jedoch die
arnung zu ſpät denn gegen Mittag während die Einwohner

a zur Flucht rüſteten ſtürzte ein mit Steinen und Erde ver
her Lavaſtrom auf das Dorf und n daſſelbe mit

à f arin befindlichen Perſonen und allen Thieren Von demal e R kaum mehr eine Spur zu ſehen er Berg iſt nach
n Richtungen geſpalten die Hauptſpalte iſt 400 m breit Man

Das Dorf lag 1600 m über dem

hört noch unterirdiſches Geräuſch es erfolgen große Erdrutſchungenf
und Staubwolken erfüllen die Luft

Vatermord Jn dem hamburger Vorort Barmbeck
ermordete in der Heitmannſtraße am 3 d abends der 40 jährige
Klempner Schmidt unter Beihilfe ſeiner Mutter den 70jährigen
Vater einen Schriftgießer mit kleinem Vermögen Der mnth
maßliche Grund war Geldſucht Um einen Selbſtmord glauben
W war dem Ermordeten ein Revolver in die Hand ge

rückt worden nachdem er erſtochen war
Perſonalnachrichten Jn Wiesbaden iſt am 1 d der

Reichstagsabg Albert von Sperber Rittergutsbeſitzer auf
Skaticken und Gerskullen im Alter von nicht ganz 53 Jahren
verſtorben Derſelbe hat ſeit 10 Jahren den Wahlkreis Ragnit
Pilkallen im Reichstag vertreten Er war bereits 1867 Mitglied
des erſten norddeutſchen Reichstags und wurde dann wieder am
2 Nov 1879 bei der Erſatzwahl für den verſtorbenen Abg Land
rath Schmalz in den Reichstag gewählt Ein Zauberkünſller
der einſt viel genannt und auch in Halle ſ Z gern geſehen wurde
Wiljalba Frikell iſt dieſer Tage in dem engliſchen Seebad
Scarborough in dürftigen Verhältniſſen geſtorben

Der Streik der londoner Dockarbeiter
London 4 Sept Der Arbeiterſtretk dauert fort Jn

Liverpool haben die Dockarbeiter die Arbeit wieder aufgenommen
nachdem die Dockbeſitzer die Forderungen der Arbeiter bewilligt
hatten Die Hoffnung auf baldige Beendung des Streiks ruht
auf zwei Umſtänden Der erſte iſt die wachſende Erbitterung
der Rheder welche ſchon geſtern auf der Konferenz mit den Dock
direktoren ihren Ausdruck fand Der Dockdirektor Norwood ver
trat den Standpunkt daß die Docks nicht nur für ſich ſelbſt
ſondern für die Jntereſſen der Arbeitgeber im allgemeinen
kämpften Die Schiffsrheder konnten dieſe Behauptung nicht
ſtichhaltig finden Die Direktoren ſagen daß eine Lohnſteigerung
unmöglich und beſſere Organiſation der Arbeit unthunlich iſt
während die Rheder weiter gar nichts wollen als daß man
ihnen geſtattet ihre eigenen Schiffe auszuladen Jn dieſem Falle
würden ſie morgen damit beginnen und das zu Lohnſätzen welche
Hr Norwood für verhängnißvoll für die Jntereſſen des Kapitals
erklärt

Die Themſe unterhalb London Bridge gewährt ein alles Leben
ermangelndes Bild Große Dampfer liegen mitten im Stronme
und warten aufs Löſchen Nur wenige Lichterkähne kommen
heran um die Ladung aufzunehmen Nur einzelne Schiffe
werden an ihren Landungsplätzen gelöſcht Wie es heißt
wurden geſtern Arbeiter von Liverpool Dundee und Greenock
heimlich ohne Wiſſen der Streikenden in den Docks beſchäftigt
20 Arbeiter von Leith begannen mit dem Löſchen des Dunrobin
Caſtle im Eaſt Jndia Dock Ein mit Granitblöcken be
ladenes für die kgl Docks in Chatham beſtimmtes Schiff wurde
geſtern von Sträflingen gelöſcht da gewöhnliche Arbeiter nicht
aufzutreiben waren Die Kohlen für die Marinekaſerne ſollen
morgen von Marineſoldaten aus den in Chatham ankernden
Schiffen geladen werden Der Peninſular und Oriental
Geſellſchaft gelang es geſtern ihren Dampfer Khedive in
London zu befrachten Dagegen glaubt die Geſellſchaft nicht daß
ihr Schiff Richmond Hill am Freitag wird abfahren können
Die General Steam Navigation Company kann bezüglich der
Frachten keine Verſprechungen abgeben Mehrere Perſonen
dampfer der Geſellſchaft ſind nach dem Kontinent geſegelt

Jn allen Kohlenzechen von Südwales trat geſtern als dem
Beginne des September die bewilligte öprozentige Lohnuſteigerung
in kraft 20,000 Arbeiter werden davon betroffen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 5 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Bukareſt wird der Voſſ Ztg gemeldet Jm Jntereſſe
des Getreideexports ſoll ein Plan die rumäniſchen
Bahnen durch Erbauung einer Eiſenbahnbrücke über die Donau

Meere zu verbinden demnächſt zur Verwirklichung gelangen

koſten iſt auf 25 Millionen Franken geſchätzt Die Reichs
bank nahm die Diskontenankäufe am offenen Markte wieder
auf und zwar zu einem Zinsſatze von 3 Proz Die Bairiſche
Notenbank zu München ſetzte den Diskont auf 4 Proz und
den Lombardzinsfuß auf 5 Proz herauf Die Petersburger
Privatbanken erhöhten den Lombardzin sfuß auf 7 Proz
Aus Hamburg wird der Voſſ Ztg gemeldet Die Arbeiter
der Anglo Kontinental Guano Geſellſchaft zu London
ſollen ſich dem Ausſtande angeſchloſſen haben Demſelben
Blatte wird aus Brüſſel gemeldet Der antwerpener Platz
hat durch das Sinken der Zuckerpreiſe empfindliche Verluſte
erlitten Das inſolvente Haus Geetruyen ſ allein ſchuldet
300,000 Franken Zuckerdifferenz

Die Königin Luiſengrube in Ohberſchleſien hat den
Preis ihrer Kohle von 36 auf 42 Pf erhöht

Die Frauſtadter Zuckerfabrik dürfte für das am 31 Aug be
endete Geſchäftsjahr 18 20 Proz Dividende gewähren

Münchener Brauhaus Jn der außerordentlichen Generalverſammlung
am 4 d wurde einſtimmig beſchloſſen die Stammprioritäteaktien in Vorzugs
aktien umzuwandeln

Zahlungseinſtellungen Brüſſel 4 Sept Jnfolge ver
unglückter Spekulationen hat das antwerpener Haus Joſef van Geetruyen
u Co die Zahlungen eingeſtellt Van Geetruyen iſt Vorſitzender des antwerpener
Handelsgerichts

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i/Pr 4 Sept Die
Betriebseinnahmen der Oſtpreußiſchen Südbahn im Aug 1889 betrugen
nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 102,927 im Güterverkehr

287,362 an Extraordinarien 15,000 zuſammen 405,289 im Aug
1888 vorläufig 352,283 mithin gegen den entſprechenden Zeitraum des Vor
jahres mehr 73,0606 M im ganzen vom 1 Jan bis 31 Aug 1889
3,318,694 M endgiltige Einnahme aus ruſſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stil
gegen vorläufig 3,238,924 M im Vorjahr mithin gegen den entſprechenden
Zeitraum des Vorjahres mehr 79,770 M gegen endgiltig 3,384,798
mithin weniger 66,104 M Mailand 4 Sept Telegr Die Ein
nahmen des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während
des letzten Drittels des Aug 1889 betrugen nach vorläufiger Ermittelung im
Perſonenverkehr 1,592,415 Lire im Güterverkehr 2,081,777 Lire zuſammen
3,674,192 Lire gegen 3,596,676 Lire in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres
mithin mehr 77,516 Lire

EiſenbahnweſenO Es iſt gewiß eine bezeichnende Thatſache daß wie wir mit
theilen können einem deutſchen Eiſenbahn Fachmanne welcher für
mehrere Fachblätter über den vom 14 bis 23 d in Paris
ſtattfindenden Jnternationalen Eiſenbahnkongreß Be
richt erſtatten wollte diesmal die für Brüſſel und Mailand 1885
und 1887 gewährte Eintrittskarte verweigert worden iſt
Man geht ſicher nicht fehl wenn man den Grund hierfür in dem
Verdruſſe über das gänzliche Fernbleiben des Deutſchen Reichs
von dieſem franzöſiſchen Kongreſſe ſucht

Börſe zu Halle a S
Preiſe für 1000 r netto

alter 175 195 M Roggen
Weizen ruhigalle 5 Sept9 h feſt 156neuer 162 190

bis 172 M Gerſte Futtergerſte 130 150 Brau ruhig 160
bis 190 Mittelqualitäten weniger beachtet hochfeine in Poſten
bis 197 Hofer alter 166 bis 172 M neuer 154 162 M
Mais M Raps Rübſen Erbſen Viktoria 180 192 M
Kümmel ausſchließlich Sack für 100 Kilo netto flau 39 40 M

einſchl Faß vonStärke 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilonetto WeizenHalleſche prima

mit der Dobrudſcha Bahn und durch dieſe mit dem Schwarzen

Der Voranſchlag des Brückenbaues einſchl der Ueberbrückungs

abfallende Sorken billiger Preiſe ver 100 Kilo netto
Linſen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 13 bis 15 M Roggenkleie10,25 11,6560 Weizenſchalen 9 9,225 Weizen
grieskleie 9,25 bis 50 M Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 15 50 bis
16,00 Malz 28,50 bis 30,00 Rüböl 72,00
Petroleum 24,60 25,00 Sol a röl 0,825/30 knapp 17,50
bis 18 M Spiritus 10, 000 Liter Vroz ruhig Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 58,60 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 39,40 M

h mr r n mWetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Sept

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
in WiStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm ind

mm rechtweiſ mm c chtweife u 12 BVemel 7975 143 3Memel 767 9 1590 W
Kiel 66 6 12 7 SO I Hamburg 766 7 19 8 OSO 4Hamburg 766 7 12 7 2 1 Wien 65 5 20 6 O 1
Borkum 64 6 14 4 O 3Valentia 67 8 16 7 SSO 3Münſter 764 0 15 1 SW 1 Petersburg 765 0 14 4 WNW1
Kaſſel 64 6 14 8 N 1Haparanda 63 1 138 WBerlin 67 0 13 4 OSO 3 Stochholm 66 851 17 0 W 8
Breslau 68 1 109 4 ſtillKarlsruhe 84 4 16 8 SW 1 Ausſichten f d Witterung des 5 Sept
Namen 83 16 2 SW 1Ruhiges theils heiteres trockenes Wetter
München 66 1 165 ohne weſentliche Wärmeänderung

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 4 September
Die Luftdruckverthellung iſt andauernd gleichmäßig eine flache Depreſſion mit

trüber vielfach nebliger Witterung erſtreckt ſich von der ſüdlichen Nordſee ſüdoſt
wärts nach den Alpen hin Bei leichter Luftbewegung und wenig veränderten
Wärmeverhältniſſen iſt das Wetter über Deutſchland im Weſten vorwiegend
trübe im Oſten vielfach heiter Jn Südweſtdeutſchland ſanden Gewitter mit
ſtarken Regenfällen ſtatt Friedrichshafen meldet 29 Kaiſerslautern 41 m
Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Wvx m 5 n4 Sept 9 U ab 5 Sept 7 U mrg
Barometer Millimeter 758,1 759,1Thermometer Celſs 14,0 12,7el Fenchtigleit 75 91Wind NO 1 NO 1Waſſerwärme der Saale 142 R

Waſſſerſtände
bedeutet iüber unter Rull

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel z 3 Sept 40,38 4 Sept S S
Weißenfels Oberpegel 12,30 2,28 2do Unterpegel 0,12 0,20 8Halle Unterh 4 Sept 1,741 5 Sept 21 751

Trotha 1,46 41,46Alsleben Oberpegel 3 Sept 2,241 4 Sept S Sdo Unterpegel 44,10Kalbe Oberp 11 32 n 1,30 2 Sdo Unterpv 10,24 a 30,161 8 S
Woldagu Jfſer Eger Elsve

Budwels 2 Sept 0,241 3 Sept 0,201 6Prag 5 40 0,45 5Jungbunzlaun e 0,05 0,96 1 SJaun r 40 9 2Parduvig 8Brondeis a h 0,14 1 4Leitmeritz e 45 I 28 3Auſz c e 8Dresden 3 Sept 1,32 4 Sept 1,38 6Torgan 0,48 0,45 3Wittenberg x 40,86 0 0,85 7 50,44 0,41 3 SBarby e 0,61 40 ,60 1Magdeburg 291 9,88 3Tangermünde 1,03 1,03 5Wittenberge 0,73 40,731 SDömitz Peg 1619 nLauenburg a 0,22 x 0,20 2 SBeobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Letzte Nachrichten
Berlin 5 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Friſt zur Einlieferung der Entwürfe für das
Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm I iſt geſtern
mittag zu Ende gegangen Wie die N A vernimmt
iſt die Betheiligung der deutſchen Künſtler an der Preis
bewerbung eine ſehr lebhafte geweſen Die Zahl der ein
gegangenen Entwürfe beträgt 144 darunter ſind 47 durch
Modelle von z Th außerordentlichem Umfange erläutert
Die Entwürfe werden vorausſichtlich von Mitte nächſter Woche
ab öffentlich zur Beſichtigung ausgeſtellt Das Preisgericht
tritt am 30 d zuſammen

Aus Belgrad wird der Voſſ gemeldet Die hieſigen
Regierungsblätter veröffentlichten geſtern eine offiziöſe Mit
theilung wonach die Königin Natalie in der zweiten
Septemberwoche eintreffen wird Die Blätter fügen hinzu
die Königin beabſichtige dabei von ihrem Rechte als ſerbiſche
Staatsbürgerin Gebrauch zu machen

Aus London wird dem B gemeldet Jn einigen
Lagerhäuſern längs der Themſe deren Beſitzer alle
Forderungen der Arbeiter bewilligt hatten wurde geſtern die
Arbeit wieder aufgenommen Die allgemeine Stockung
bleibt aber nach wie vor unbehoben Die Docks unter dem
Fluß ebenſo wie der Hafen von Gravesend ſind vollgepropft
mit Schiffen Die Steamer Geſellſchaft bewilligte gleichfalls
die geſtellten Forderungen Es wird heute die Arbeit wieder
aufgenommen werden Der vorgeſtern in den liverpooler
Docks ausgebrochene Streik iſt durch Bewilligung der ver
langten Lohnerhöhung beendet Der Lord Mahyor iſt nach
einer bei der Königin gehabten Audienz aus Schottland zurück
gekehrt um bei den Direktoren der Dockgeſellſchaften zugunſten
der Dockarbeiter zu interveniren Sollte auch dieſer Schritt
nicht glücken ſo dürften ſich die Arbeiter mit dem was ſie
errungen zufrieden geben und die Arbeit wieder aufnehmen
Sie ſind des Streikes müde das Elend iſt trotz aller bisher
geleiſteten Hilſe zu groß

Aus Kopenhagen wird dem B gemelbdetZar wird ſente das kgl Theater beſuchen

Aus London berichtet man Die neueſten Nachrichten aus
Samoa beſtätigen die enthuſigſtiſche Aufnahme Malietoas
Derſelbe wohnt bei Matgafa der ihm königliche Ehren
erweiſt Die Wiederwahl Malietoas ſcheint geſichert Malietog
iſt jedoch ſehr leidend ſein Zuſtand erregt lebhafte Be
ſorgnißMus Nürnberg wird gemeldet Die Landes Ver
ſammlung der baieriſchen Sozialdemokraten die
am nächſten Sonntaeg hierſelbſt ſtattfinden ſollte iſt aufgrund

des re verbotenDer Pariſer Eiffelthurm vereinnahmte vach dem Pariſer

Der

89,50 bis 40,00 Börſenblatte bis vorgeſtern 4 Mill Franken
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Special Geschàäft in Seidenwaaren Modewaaren Dam

Nachfolgend verzeichnete Artikel ſind in hervorragender Auswahl am Lager

Schwarze farbige und Weisse Seidenstoffe
für Visiten Braut Ball und Gesellschafts Toiletten e

Hochaparte wollene Fantaſte Kleiderſtoffe Schwarze Coſtume Stoffe
für Haus

Neuheiten
Große Fäger in

S 2 t 2173 zHMuster und Auswahlsendungen stehen bereitwilligst zu Diensten 9
e

e S e e e59 Jer Ausstellungs Lotterie h ähhhhhhhhääö B o haG sols S h ihn 20 vent gehn Gemrmit 2008 Gewinnen Sauptgewinn i W v 10000 Mark W KFetitr 20 prakt Jahnarzt GeiſtſtrZiehung am 19 September er
Schneidemühler Pterde etc Totterie

mit 627 Getvinnen Hauptgewinn eine elegante Equivage mit 4
hochedlen Pferden Ziehnng am 24 September erLooſe zu obigen Lotterien en Stüt l 1 arg
empfehlen und geben Wiederverkänfern höchſten Rabatt

B Barelsg G O Gr Riernßkape 14
Auswärtige wollen für Porto und Liſte 20 beifügen

XV Quedlinburger Pkerde Perloosung
mit 1000 Gewinnen Ziehung 10 Oktober er Hauptgewinn 1 eleg
Equipage mit 2 hochedl Pferden u eompl Geſchirr Werth 6000 Mk

J S empfeblen und gewähren WiederverkäufernLooſe a 3 Mk üblichen Rabatt

e a Co Gr Steinſtraße 14Auswärtige belieben 20 für Frankatur und Liſte beizufügen
J T S T awas e e S S S

9 J T e
H grosse Auswahl sämmtlicher Formen in allen Preislagen

Lager aller Trauerartikel

P Lſebenthäal Cofrüher Siegmm Haagen

e 3 7 S 2 SP Ab ündrequisitenS S Saneeh

egg s electrische Dünd
s S zfür bergbauliche Zwecke liefert in beſter Ausführung bei billigſten

Sreiſen der gefetzlich alleinige Fabrikant

Hell ve rn e Aſchaffenburg
Lieferant der kgl preußiſchen Steinkohlengruben St Johann Saarbrücken

der kgl ſächſiſchen der kal baieriſchen ſowie vieler Privatgruben
des Jnu und Auslandes

Wiederverkäufer Vegünſtigung
Fabrik gegründet 1868

S Huaulte ſchon von jetzt ab mit
S einem Transport der beſten

T Vünilchen Arbeitspferde
bei bekannt reellſter Bedienung

im Gaſthof zum Ruſſiſchen Hof Halle aS
zum Verkauf

Julius Gebharät aus Varuth Marh
Heute trifft einen

Proſpecrte frei

c

T 2 ere e c 3e
S

z

große Auswahl
S v beſter Oldenburger

hochtragende und neumilchende mit Kälbern bei mir
ein und ſtehen dieſelben zu ſoliden Preiſen zum Verkauf

aller Schvw abe Vichgelchäft
Halle a Magdeburgerſtraße 2

Vom Freitag den 6 d Mts ſteht
Sein großer Transport hoch
S tragender und friſchmilchender
S Kühe ſehr preiswerth zum Verkanf

z Leipziger

Reise und Strassen Kleider
EBaalE und Gleeellscehaſte oben

Vaets Visites BoiImiaS
Regenmänteln,

e Rein Geſchäftsprinciy iſt nur wirklich gediegene Artikel von auserleſenem Geſchmack zu ſoliden Preiſen in den Handel zu bringen

Jn meinem Verlage erſchien und iſt durch jede Buchhandlung zu
beziehen

Hriurih Hriurg Sümtlihe Wrrhe

Mit Biographie von Julins Reuper
Vorbemerkungen und dem Portrait des Dichters

e Preis 25
In vier eleg Ganuzleinenbänden 10 Mark

Dieſe Ausgabe zeichnet ſich trotz ihrer Billigkeit durch gutes Papier
und größeren gut lesbaren dem Auge nicht nachteiligen Druck aus Sie
iſt vollſtändig und fehlt ihr ohne mit Anmerkungen belaſtet zu ſein nichts
zum näheren Verſtändniß da alles dahin Gehörige teils in den Vor
bemerkungen zu den einzelnen Gruppen teils in der umfänglichen Biographie
enthalten iſt

Halle a S Otto Hendel Verlagsbuchhandlung

S W d h e 257 e hLeipziger
ſtr 89

g W

ſtr 89
S 2 FWe e

c Sr h
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979 eBüchſenmachermeiſter
empfiehlt ſeine anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchiedener Syſteme
außerdem Büchsflinten Scheeren Teſchings Revolver in nur

guter Arbeit
Sämmtliche Jagd und Munitions Artikel in nur guter Qualität

Reparaturen in allbekaunter Weiſe gut ausgeführt
BVilligſte Preiſe Fertige Patronen vorräthig Garantie

Prämie für den Allg deutſchen Jagdſchutz Verein
Fenerfeſte und diebesſichere

S

vielfach bewährtes Fabrikat mit Stahlpanzer
empfiehltDo Rud Speol valle a

3 die beſten Syſteme darunter LusatiaS aſchmaſchinen mit Spindelbewegung ſpielend leicht zu
handhaben Wringmaschinen verſch Größe Extragröße für

Hotels und Waſchanſtalten Wäscherollen div zum Lohnrollen
und Privatgebrauch Reparaturen werden fachkundig und billigſt ausgeführt
Waſch und Wringmaſchinen verliehen
Herm Graeb Nachf Alter Markt 34 Lager im Waiſenhaus

Urtheil über die Waſchmaſchine Lusatiaz Mit der von Jhnen bezo
genen Waſchmaſchine neueſter Conſtruktion Lusatia habe ich am Montag
den erſten Verſuch gemacht ich bin mit deren Leiſtungsfähigkeit vollſtändig
zufrieden und kann dieſelbe jedem größeren Haushalt nur beſtens empfehlen

Gr Ulrichstrasse

A9

en Confection
Dingang von Jeubeiten für die IIerbt Saison

Neuheiten

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik Zahnziehen ſchmerzlos mit
Lachgas Sprechſtd Vorm 9 Uhr bis
Nachm 5 Uhr Sonntag bis 1 Uhr

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll Georgſtr 6

0 Jaeger
Tuchfabribant Cottbus

Gegründet 1812
Bakskin Kammgarn Paletotstoſfe ete
gebe meter weise zu Vabrikpreisen
ab Muster franco

Nene Möbel
Sophas Schreib und Kleider
ſeeretäre Verticos Komoden
Schränke Bettſt u Matr Tiſche
Stühle Spiegel Ausſtattungen
in Birke Nußbaum und Mahagoni ver
lauft zu ſehr billigen Preiſen
S Grohe Klausſtraße S

Singer Rähmaſchinen re
liefert u 5 jähr Garantie zu 70 u 75 4
F Reseka Gr Ulrichſtraße 47 I

NVeu Zu t NeuSpiegel u Trumeau
50 Stück in verſchied Größen von an
30 Sophatiſche à 9

300 Bettſtellen mit Matratzen
à 24

50 Sopha von 15 an100 Kleiderſtänder à 6 Kleider
haken à 15

500 Stück Gardinenſtangen à 75
Ronleauxhölzerà30 Federbetten
Möbel Laden ContorEinrich
tungen eiſerne Caſſaſchränke Stahl
panzer unter Garantie offerirt billigſt

Lindenſtraße 7
Einkauf

von Lumpen Knochen Papier Eiſen
Metallen neuen Tuchſchnitten zu bekannt
hohen Preiſen
4 Kobuschiess Gr Brauhausg 2

r

Wer die Reiſe nach Kamernun will
ſehen muß Sonntag nach Zörnitz gehen
Hierzu ladet Groß und Klein ergebenſt

HBätme3Dortmnunder Exvport Vier
S Mittagstiſch im Abonnement 90 Zä

EBeral Wenn a7
Zum Brunuenfeſt am Sonntag den 8 September

Concert und a
wozu ergebenſt einladet Die Bade Direetion,

c v v vDampff zifffahrt
Sonntag den 8 d Mts früh Ah Uhr nach Wettin Rückfahrt früh
7 Uhr Abends 6 Uhr nach Wettin zurück Montag früh 6 UhrCö mern a W Neumeister

Mücheln d 31 Aug 89 C A Koch Conditor ein Die JugendAn der Kl Klausſtr Neun eröffnet Gr Schlamm 4 rn
Sonntag den 8 September Ernte

dankfeſt wozu freundlichſt einladet
Vranke

791Klimatiſcher Kurort Bremke
in 2 Stunden v Heiligenſtadt u Göttingen
leicht erreichbar auf Wunſch Geſchirr
an betr Bahnhöfen Sämmilliche Bäder
Prachtvolle Wald Jdylle Jagd S
Billigſte Preiſe Näheres d Apotheker
K Eich u Dr Brodmaun daſelbſt
Für den IJnſergten theil verantworklich

W König in Halle

von Wettin nach Halle Rückfahrt Abends 6 Uhr I Köcker
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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